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VORWORT 

Dieser Jahresbericht ist all denen gewidmet, die uns im 

vergangenen Jahr mitgeholfen haben, das bisherige For­

schungs- und Entwicklungsprogramm zu fördern und auszu­

bauen. Bei zahlreichen Gelegenheiten konnten wir, dank 

der Unterstützung von Elektrizitätsversorgungsunterneh­

men, Industrie, Universitäten und nicht zuletzt durch 

das Ministerium für Wissenschaft und Forschung, das 1974 

angefangene Aufbauprogramm weiterführen. 

Für die experimentellen Arbeiten des Lehrstuhls ist be­

sonders die erfolgreiche Inbetriebnahme des Netzmodelles 

hervorzuheben. Sowohl für die Lehre wie auch die For­

schung hat die bisherige Erfahrung die Richtigkeit des 

gewählten Konzeptes bestätigt. Zahlreiche Aufgaben hätten 

ohne ein solches Modell nicht durchgeführt werden können. 

Im Hinblick auf die internationale Zusammenarbeit ist 

das Forschungsprogramm zwischen CEPEL in Rio de Janeiro 

und dem Lehrstuhl für elektrische Energieversorgung zu 

erwähnen. In beiden Richtungen konnte der Gedankenaus­

tausch durch Besuche in Dortmund und Rio de Janeiro ver­

stärkt werden. Dabei ist es entscheidend, daß das Ziel 

der Überführung unserer Forschungsergebnisse in die tech­

nische Realisierung auch bei diesem Programm erreicht 

werden kann. 

Das Erreichte wäre ohne den vollen Einsatz aller Mitar­

beiter des Lehrstuhls nicht möglich gewesen. An dieser 

Stelle sei ihnen allen für das Geleistete gedankt. Wir 

wünschen uns, daß der vorliegende Bericht Ihr Interesse 

findet und würden uns freuen, auch im kommenden Jahr den 

Erfahrungsaustausch mit Ihnen fortsetzen zu können. 

E. Handschin 
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3. FORSCHUNGS- UND ENTWICKLUNGSARBEITEN 

Im Berichtsjahr konzentrierten sich die Forschungs- und 

Entwicklungsarbeiten auf folgende drei Schwerpunkte: 

1. Software-Entwicklung für die Netzautomatisierung 

(Systemüberwachung und -führung) 

2. Statische und dynamische Simulation elektrischer 

Energieversorgungssysteme. 

3. Untersuchung von on-line Führungsalgorithmen für 

den computer-orientierten Netzbetrieb. 

Um einen tlberblick über die durchgeführten Arbeiten ge­

ben zu können, werden die Ergebnisse im folgenden in 

Kurzfassungen vorgestellt. Für die vollständige Bericht­

erstattung wird auf die in Abschnitt 6 zusammengestellten 

Veröffentlichungen und Berichte verwiesen, die auf Wunsch 

gerne zugestellt werden. 

3.1 Software-Entwicklung für die Netzautomatisierung 

(Systemüberwachung und -führung) 

Die Arbeiten auf dem Gebiet der Estimationsmethoden zur 

Systemüberwachung, die von der DFG gefördert worden sind, 

wurden im Berichtsjahr abgeschlossen. Die vollständige 

Dokumentation der Ergebnisse wird Anfang 1979 erscheinen. 

Von besonderer Bedeutung ist hier auch die Uberführung 

der Ergebnisse in die technische Realisierung. Zu diesem 

Zweck wurde zwischen der Universität Dortmund und CEPEL, 

dem Forschungszentrum der brasilianischen Elektrizitäts­

gesellschaft ELETROBRAS, ein Zusammenarbeitsprogramm ver­

einbart, das gemeinsam von der GMD und CNPq getragen wird. 

Die Untersuchungen auf dem Gebiet der Netzsicherheit wur­

den dahingehend erweitert, daß auch die Blindleistungs­

optimierung berücksichtigt wird. Dabei geht es insbeson­

dere um die Verbesserung der statischen Stabilität. 


























































































